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Tiefe beginnt an der Oberfläche

Struktur verleiht Badmöbeln Charakter und eine neue sinnliche Qualität

· Vertikale Linienführung als etabliertes Designelement im Bad
· Taktile Möbelfronten beleben ruhige Flächen und beeinflussen die Raumwirkung
· Haptik macht Materialien unmittelbar erfahrbar

[bookmark: _Hlk151029131]Seit einigen Jahren sind Rillen- und Linienstrukturen ein festes Element im Interior Design und erobern nun auch das Badezimmer. Der Designbadanbieter Duravit greift dieses Gestaltungselement in den Badmöbeln der Serien Balcoon, Zencha und Aurena auf und überträgt es in einen alltagstauglichen Kontext.
Geprägte Muster bringen Bewegung in ruhige Flächen und verleihen Möbeln eine differenzierte, plastische Anmutung.

Linien, die formen
Die vertikale Linienführung verändert die Wahrnehmung von Volumen und Proportion. Feine Rillen gliedern große Fronten, lassen sie leichter erscheinen und schaffen eine subtile Tiefenwirkung. Je nach Lichteinfall entstehen wechselnde Schattenverläufe. Sie lassen die Möbel im Tagesverlauf unterschiedlich wirken und geben dem Raum eine lebendige, klare Atmosphäre.

Qualität zum Anfassen
Neben der visuellen Wirkung rückt die Haptik stärker in den Fokus. Die fein geprägten Fronten laden dazu ein, Materialien bewusst wahrzunehmen. Holz-, Dekor- und Glasoberflächen gewinnen dadurch an Präsenz und vermitteln eine hochwertige, präzise Verarbeitung.

Bildunterschriften:
01_Structured_Bathroom_Furniture
Italienische Eleganz: Das geprägte Ebenholzfurnier von Aurena, entworfen von Antonio Citterio, betont die präzise Linienführung und verleiht dem Möbel eine klare, plastische Präsenz. (Bildquelle: Duravit AG)
 
02_Structured_Bathroom_Furniture
Kontrastreiche Materialität: Die edle Front von Aurena trifft auf einen schwarzen Waschtisch sowie auf ein Profil aus gebürstetem Edelstahl und bildet eine präzise abgestimmte Materialkomposition. (Bildquelle: Duravit AG)

03_Structured_Bathroom_Furniture
Mediterrane Wärme: Die Dekoroberfläche Terraccino Strukturiert Matt der Balcoon-Badmöbel von Patricia Urquiola verbindet architektonische Klarheit mit einer warmen, natürlichen Farbwirkung. (Bildquelle: Duravit AG)

04_Structured_Bathroom_Furniture
Feine Linienführung: Die gerillte Front der Balcoon-Badmöbel trifft auf eine Konsole in Basalt Struktur Matt und betont den klar definierten Übergang.
Bildquelle: Duravit AG)

05_Structured_Bathroom_Furniture
Ruhige Balance: Die Glasoberfläche mit schwarzer Linienstruktur der Zencha-Badmöbel von Sebastian Herkner interpretiert japanische Ästhetik in einer ruhigen, reduzierten Form. (Bildquelle: Duravit AG)

06_Structured_Bathroom_Furniture
Lebendiges Lichtspiel: Die feine Linienstruktur der Zencha-Glasfront bricht das einfallende Licht und lässt die Oberfläche je nach Perspektive unterschiedlich erscheinen. (Bildquelle: Duravit AG)

Über die Duravit AG
Die Duravit AG mit Sitz in Hornberg ist einer der international führenden Hersteller von Designbädern und in weltweit über 130 Ländern aktiv. Bei der Produktentwicklung arbeitet das interne Design-Team des Komplettbadanbieters Hand in Hand mit einem globalen Netzwerk aus Designern wie Cecilie Manz, Philippe Starck, Antonio Citterio, Christian Werner, Sebastian Herkner und Patricia Urquiola. Als energieintensives Unternehmen will die Duravit AG bis 2045 ausnahmslos klimaneutral agieren und dabei weitestgehend auf CO2-Kompensation verzichten.

Bild- und Textmaterial steht unter dem folgenden Link zum Download bereit: https://dura-cloud.duravit.de/index.php/s/cgbLQTcKTqhkrGE


Internationale Pressekontakte
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